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Information und Anmeldung: 
Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Frau Dagmar Heyer 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg 
Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: heyer@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de 

Auto-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 
von A 2: Ausfahrt MD-Zentrum (70)  Magdeburger 

Ring  Ausfahrt Hauptbahnhof-Zentrum, 
Diesdorf  Richtung Diesdorf 

von A 14: Ausfahrt MD-Sudenburg (5)  Magdeburger 
Ring  Ausfahrt Stadtfeld/ Landesverwal-
tungsamt  Richtung Diesdorf/ Stadtfeld 

Bei Anreise mit dem PKW nutzen Sie den kostenlosen 
Parkplatz auf dem Hof der Maxim-Gorki-Str. 13. 

Bahn-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 
Hauptbahnhof (Westausgang)  Konrad-Adenauer-Platz 
 Damaschkeplatz  Maxim-Gorki-Str. 13 (vis-a-vis BfA) 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

 Grundstücksentwässerungsanlagen außerhalb 
von Gebäuden 

 WORKSHOP: Abwasserabgabengesetz – Teil II 
 WORKSHOP - Sofortmaßnahmen nach Unfäl-

len und Havarien mit Gefahrstoffen bzw. was-
sergefährdenden Stoffen 

 Artenschutz in der Eingriffsregelung 
 Lärmschutz und Immissionsprognosen - 

Grundlagen, Berechnung und Fehler 
 Betriebsbeauftragte für Abfall - Grundkurs 
 Probenahme Abwasser 
 Probenahme Wasser - Grund-, Roh- und 

Trinkw. 
 Workshop: Untersuchung mineralischer Abfäl-

le - Probenahme - Analytik - Bewertung 
 Dezentrale Abwasserbeseitigung - Kleinkläran-

lagen und abflusslose Gruben 
 Hochwasserschutz in der Bauleitplanung 
 Naturnahe Gewässerunterhaltung an Gewäs-

sern II. und III. Ordnung 
 Bodenschutz in der Bauleitplanung 
 Sachkunde Leichtflüssigkeitsabscheider 
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Das Institut für Wirtschaft und Umwelt IWU e. V. führt 
am 29. September 2010 das Seminar 

Kompensationsmaßnahmen in der  
Eingriffsregelung 

in der Maxim-Gorki-Str. 13 in Magdeburg durch. 
 
Qualitativ hochwertige Kompensationsmaßnahmen sind 
eine Grundvoraussetzung dafür, dass das Instrument 
Eingriffsregelung der nachhaltigen Sicherung der Leis-
tungsfähigkeit von Natur und Landschaft auch tatsäch-
lich Rechnung tragen kann.  
Im Seminar werden ausgehend von Praxisbeispielen häu-
figer Planungs-, Herstellungs- und Pflegemängel, grund-
legende Hinweise zur Konzeption und Umsetzung von 
Kompensationsmaßnahmen erarbeitet.  
Es werden Beispiele für die Planung schutzgutspezifi-
scher Kompensationsmaßnahmen gegeben sowie das 
räumliche Beziehungsgefüge und die Entwicklungszeit 
von Biotopen betrachtet. Besonderes Augenmerk wird auf 
die Einschätzung der Eignung von Kompensationsflächen 
im Hinblick auf ein bestimmtes Entwicklungsziel gelegt. 
Zudem werden handlungskonkrete Hinweise zur Ent-
wicklung häufiger  Ziel-Ökosysteme gegeben.  
Im Themenkomplex „Umsetzung“ werden u.a. Anwen-
dungsbereiche, Vor- und Nachteile verschiedener Techni-
ken und Verfahren bei der Umsetzung von Kompensati-
onsmaßnahmen erläutert.  
Für die Erreichung und dauerhafte Sicherung des Kom-
pensationszieles sind nicht zuletzt Festsetzung und Fort-
schreibung einer fachgerechten Entwicklungs- und Un-
terhaltungspflege verantwortlich. Dieser Themenkomplex 
wird im abschließenden Teil des Seminars beleuchtet. 
Gemeinsam mit den Teilnehmern werden zudem Schwie-
rigkeiten und Problemlösungen bei der dauerhaften Si-
cherung von Kompensationsmaßnahmen diskutiert.  
Das Seminar wendet sich an Sie als Verwaltungsangehö-
rige kommunaler Ämter, Verwaltungsangehörige von 
Landesbehörden, Mitarbeiter von Planungs- und Ingeni-
eurbüros, Mitarbeiter von Umwelt- und Naturschutzver-
bänden, Umweltbeauftragte, etc. 
Damit Sie Ihre Weiterbildung nachweisen können, erhal-
ten Sie als Teilnehmer ein Zertifikat des Seminars. 
Referentin: 

Dr.  Ing. Mareike Conrad, Landschaftsplaner 
und Renaturierungsökologe, Berlin & Boston (USA) 

 

PROGRAMM 
Mittwoch, 29. September 2010 
09.30 Uhr Einführung  

- Rechtliche Grundlagen 
- Zuständigkeiten 
- Beispiele für Kompensationsmaßnah-

men 
- Häufige Planungs-, Herstellungs-, Pfle-

ge- und Unterhaltungsmängel 
11.00 Uhr Kaffeepause 
11.15 Uhr Planung I 

- Sachlich funktionaler Zusammenhang 
- Räumliches Zusammenhang 
- Zeitlicher Aspekt 
- Ziel-Ökosystem vs. standörtliche  

Möglichkeiten  
12.45 Uhr Mittagspause 
13.30 Uhr Planung II 

- Handlungskonkrete Hinweise zur Pla-
nung ausgewählter Ziel-Ökosysteme  
(Schwerpunkte: Wiesen & Weiden,  
Gehölzbiotope, Fließ- und Stillgewäs-
ser) 

14.15 Uhr Umsetzung 
- Techniken und Verfahren (z.B. Pflan-

zung, Saat, Erdarbeiten, Schutzmaß-
nahmen) 

- Angaben in LBP und LAP 
- Zeitplanung 
- Baubegleitung 
- Abnahme 

15.00 Uhr Kaffeepause 
15.15 Uhr Entwicklung und Unterhaltung 

- Notwendigkeit 
- Art der Pflege 
- Dauer und Häufigkeit der Pflege 
- Sicherungsmaßnahmen 

16.15 Uhr Abschlussdiskussion und Auswertung 
16.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
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